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Gelöſtrafe ſtatt Gefängnis
Von Juſtizrat Bamberger

Der Verfaſſer hielt auf der Jahresver
erre der Gefängnisgeſellſchaft für die

rovinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt
am 17 Juni 1918 in Halle a S einen Vor
trag über das obige Thema Jm Anſchluß
daran empfahl die Geſellſchaft den Erlaß
einer Verordnung die die Gerichte ermäch
tigt in den Fällen empfindliche Geldſtrafen
zu verhängen in denen Gefängnisſtrafe bis
zu ſechs Monaten angemeſſen erſcheint Der
Vorſtand brachte dieſen Beſchluß zur Kennt
nis des Reichskanzlers und der preußiſchen
und anhaltiſchen Regierung wie die S 3
vom 5 November 1918 berichtete

Die Schriftleitung

Längſt iſt in der Wiſſenſchaft und Praxis des Straf
rechts und Strafvollzuges die Erkeantnis durchgedrungen daß
die kurzfriſtigen Freiheitsſtrafen als nutzlos und gemein
ſchädlich zu verwerfen ſind Dieſes Strafmittel beſfert fo
wenig als es abſchreckt Doch entehrt es den Verurteilten
und nimmt ihm damit die Möglichkeit nach Verbüßung ſeiner
Strafe ſich und ſeine Familie durch ehrliche Arbeit zu er
nähren Wer geſeſſen hat findet ſelten einen Herrn der ihn
beſchäftigt ſelten Kameraden die mit ihm arbeiten wollen
Daher werden viele Verurteilte bei denen es ſich regel
mäßig um leichtere Vergehen und häufig um die erſte Straf
tat handelt durch die Strafe auf die Bahn des Verbrechens
gedrängt So iſt es merkwürdigerweiſe die Strafe die eine
Zunahme der Verbrechen nach ſich zieht Schon in der Frie
denszeit wurden im Reichsgebiet jährlich rund 200 000 kurz
friſtige Freiheitsſtrafen bis ſechs Monat verhängt zum Nach
teil der Rechtspflege zum Nachteil der Staatskaſſe d h
der Steuerzahler zum Nachteil der Volkswirtſchaft der wert
volle Arbeitskräfte immer von neuem entzogen werden Des
wegen habe ich im Anſchluß an die Altmeiſter der Straf
rechtswiſſenſchaft in der Schrift Geldſtrafe ſtatt Gefängnis
Ferd Enke Stuttgart 1917 befürwortet die Gerichte zu

ermächtigen an Stelle der kurzfriſtigen Freiheitsſtrafen emp
findliche Geldſtrafen zu verhängen Der Reichsanzeiger vom
25 Juli 1921 veröffentlicht nun einen Geſetzentwurf deſſen

wichtigſte Beſtimmung lautet h
ſt für ein Vergehen für das nach den beſtehenden

Vorſchriften Geldſtrafe überhaupt nicht oder nur neben
Freiheitsſtrafe zuläſſig iſt nicht mehr als ein Monat Frei
heitsſtrafe verwirkt ſo iſt an Stelle der Freiheitsſtrafe bis
zu 20 000 Mark zu erkennen wenn der Strafzweck durch eine

Geldſtrafe erreicht werden kann
Der Entwurf geht über meinen Vorſchlag hinaus in

dem er die Gerichte nicht nur ermächtigt ſondern anweiſt auf
Geldſtrafe zu erkennen Doch beſchränkt er das Anwendungs
gebiet der Vorſchrift auf Fälle bis zu einem Monat Solche
Fälle ſind wie die Erfahrung lehrt ziemlich ſelten Soll
daher der Zweck erreicht werden die kurzen Freiheitsſtrafen
einzudämmen ſo wird man über einen Monat weſentlich
zinausgehen müſſen Noch bedenklicher erſcheint mir die Be
ſchränkung der Beſtimmung auf ſolche Fälle in denen der
Strafzweck durch eine Geldſtrafe erreicht werden könne Welches
der Zweck der Strafe iſt ob Beſſerung Abſchreckung oder
Sühne iſt eine der unbeſtrittenen Fragen der Wiſſenſchaft
Das Geſetz ſelbſt gibt keine Auskunft darüber Wenn es aber
richtig iſt daß die kurzen Freiheitsſtrafen nutzlos und ſchäd
lich ſind ein Geſichtspunkt von dem der vorliegende Ent
wurf wohl ſelbſt ausgeht ſo erſcheint es kaum angebracht
dieſe Streitfrage in jedem einzelnen Falle wieder aufzurollen
und den Richter immer von neuem vor ein Problem zu ſtellen
das der Geſetzgeber ſelbſt nicht zu löſen vermag Es wird ſich
empfehlen den Zuſatz zu ſtreichen

Erfreulich iſt daß der Entwurf dafür Sorge trägt die
Arbeitskraft des Verurteilten für die Abtragung der Geld
ſtrafe beſſer auszunutzen als dies bisher geſchehen iſt und
daß ihm im wohlverſtandenen Staatsintereſſe Friſten und
Teilzahlungen bewilligt werden ſollen wenn ſeine wirtſchaft
liche Lage ihm nicht erlaubt ſofort zu zahlen Dringend not
wendig war es auch wie öfters empfohlen wurde den Höchſt
betrag der Geldſtrafen entſprechend der Verminderung des
Geldwertes zu bemeſſen Die Feſtſetzung auf den zehnfachen
Betrag erſcheint durchaus angemeſſen Seit Jahren hat in
Folge der Entwertung des Geldes der Uebertreter des Ge
ſetzes Vorteil genoſſen die Staatskaſſe hingegen ſchweren
Nachteil erlitten

Hoffentlich machen die Gerichte ausgiebig Gebrauch von
den Befugniſſen die ihnen das neue Geſetz gewährt im Jn
tereſſe der Rechtspflege und gleichzeitig der Staatsfinanzen
Mehr denn je können die Steuerzahler unter den traurigen

Verhältniſſen der Gegenwart verlangen daß zu ihrer Erleich
terung auch die Juſtiz die finanziellen Staatsintereſſen ſo weit
berückſichtigt als es mit den Aufgaben der Rechtspflege
irgend zu vereinigen iſt

Frankreich iſoliert ſich weiter
Wie der Berichterſtatter des Daily Telegraph meldetiſt man wegen der in Frankreich erhobenen e rung des

interalliierten Abkommens über die Reparation etwas be
unruhigt Die Delegierten der anderen Länder ſind ent
ſchloſſen wenn irgendwelche Abänderungen oder Vorbehalte
von ſeiten Frankreichs gemacht würden das Abkommen radi
kal zu ändern oder neu zu treffen Jn dieſem Falle würde
die Au auf ein dauerndes Einvernehmen das auf gegen
ſei geſtändniſſe ndet ſei zu gering ſein

n e letzten Siung nahm den Pariſer Blättern
zufolge die Akademie Francaiſe eine Exklärung an

worin ſie erneut angeſichts der Waſhingtoner Kon
fen z den Wunſch ausdrückt der franzöſiſche Miniſterpräſi
dent möge das Privilegder franzöſiſchen Sprache
hoch halten das ſchon zwei Jahrhunderte alt ſei und daß
die franzöſiſche Sprache wegen ihrer Beſtimmtheit und
Klarheit zu einem ausgezeichneten diplomatiſchen Jnſtru
ment mache

Weitere Verzögerung der oberſchleſiſchen
Entſcheidung

Der Pariſer Berichterſtatter der Morning Poſt er
fährt Die weitere Erörterung der oberſchleſiſchen Frage
werde bis zur zweiten Vollverſammlung des
Völkerbundrates vertagt die am 5 September
in Genf eröffnet werde da keinerlei Gutachten
r des Völkerbundes vor Mitte Oktober erwartet
werde

Der Völkerbunörat
Der Matin glaubt zu wiſſen daß der Völkerbundrat

entſchloſſen iſt in der oberſchleſiſchen Frage ſchnell zu ent
ſcheiden Es ſei wahrſcheinlich daß er keinerlei weitere
Unterſuchungen vornehmen ſondern ſeine Beſchlüſſe auf
Grund der Vokumente die ihm der Oberſte Rat übermitteln
werde faſſen werde Ein weiterer Grund der eine raſche
Löſung erhoffen laſſe ſei daß der Rat ſich nur über die
Frage des Jnduſtriebezirks auszuſprechen habe Er ſei nicht
berufen ſich über die Zuteilung der Gebiete auszuſprechen
über die man ſich ſchon geeinigt habe Der Völkerbundrat
werde alſo über das Gebiet das zwiſchen der Briand und
der Lloyd George Linie liegt zu urteilen haben

Die Schuloöfrage
Der frühere Reichskanzler Hermann Müller äußerte
in Stockholm in einem Jnterview es ſei zwecklos ſtändig an
die Schuldfrage zu rühren Wenn auch bedauerlicherweiſe
die Franzoſen und Belgier dem diesjährigen Kongreßder inter parlamentariſchen aion fern
geblieben ſeien ſo beſtünde doch e e ſie bald
wieder an der Arbelt teilnehmen würden zumal deu
und franzöſiſche Sozialiſten bereits im März in Amſterdain
zuſammengetroffen ſeien Der frühere Reichsminiſter Dr
Köſter lehnte ebenfalls das Anſinnen eines
neuen deutſchen Kriegsſchuldbekenntniſſes
a b Dieſe Frage gehöre nicht auf einen internationalen
Kongreß Die Deutſchen ſeien gern zur Debatte mit den
Franzoſen bereit aber als Gleichberechtigte die auch gewiſſe
Fragen zu ſtellen haben

Helgoland im engliſchen Unterhaus

Jm Unterhauſe fragte geſtern nachmittag der Abgeord
nete Sir Frederick Hall ob die Eingeborenen von Helgo
land eine Note an die Regierung geſandt und gebeten
hätten daß ihrer Jnſel Selbſtverwaltung gegeben werden
möchte Der Frageſteller wünſchte ferner zu wiſſen ob die
Regierung die Angelegenheit dem Völkerbund über
tragen wolle um über den Wunſch der Bevölkerung nach
Selbſtverwaltung Beſchluß zu faſſen Harmsworth er
widerte er habe kein e Kenntnis von dem angeblichen
Memorandum

Ein engliſch amerikaniſcher Fwiſchenfall
Aus Waſhington wird gemeldet die britiſche Re

gierung teilte im Zuſammenhang mit der zwölf Meilen von
der Long Jslandküſte entfernt erfolgten Beſchlagnahme des
britiſchen Dampfers Henry Marſchall der eine Ladung
Branntwein an Bord gehabt haben ſoll formell mit daß
ſie eine Rechtsgewalt der Vereinigten Staaten über die hohe
See außerhalb der vom Völkerrecht durchgeſetzten Drei
meilenzone nicht anerkennen könne Man erwartet jedoch
daß die britiſchen Behörden das Ergebnis der Kriegsver
handlungen und die endgültige Beſtätigung der Regiſtrie
rung des Schiffes abwarten werden bevor ein Schritt unter
nommen wird

Die engliſch ruſſiſchen hhandelsbeziehungen
Die Wirtſchaftsverhandlungen zwiſchen England und

Rußland hahen in den letzten Tagen neue Erfolge gezeitigt
Es handelte ſich bei den elpreunen mit Moskau um die
Wiedereinſetzung der früheren engliſchen
Beſitzer von be a DerVorſitzende der ruſſiſch aſiatiſchen Geſellſchaft hat ſich am
Sonntag nach Moskau begeben um dort auf Einladung der
Sowjetregierung die letzten Formalitäten für dieſen Ver
trag zu erledigen Das in Frage kommende Eigentum be
beſteht aus 2 500 000 Acres Land und 500 engliſchen Meilen
Eiſenbahn Die Bergwerke fördern Gold Kupfer Zinn
Silber und Platin Jhr Wert wird auf 100 Millionen
S Sterling geſchätzt England hat weiter mit der

owjetregierung Verhandlungen aufgenommen um bedeu
tende Petroleum Intereſſen in Rußland für England zu ge
winnen Mit den früheren r trolquellendie ſich gegenwärtig en s in Paris aufhalten wur
den ehe ſeitens Englands und Amerikas Verhandlun
n gta rt die aber bis dahin r e Jnmerika verfolgt man die engliſchruſſiſchen handlungen
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Die neuen Steuern
Der Reparationsausſchuß des vorläufigen Reichswirt

ſchaftsrats hat geſtern den Bericht des Unterausſchuſſes über
die Erhöhung einzelner Verbrauchsſteuern
entgegengenommen Entſprechend der Regierungsvorlage
wurde der Leuchtmittelſteuer der Zündwaren
ſteuer mit Streichung der S 48 und 51 der Vorlage der
Bierſteuer und der Mineralwaſſerſteuer zuge
ſtimmt Die Tabakſteuervorlage wurde als Ganzes
abgelehnt Bezüglich der Steuerſätze im einzelnen
faßte der Ausſchuß folgende Beſchlüſſe Zigarren und Ziga
retten ſind bereits ſo ſtark belaſtet daß eine weitere Er
höhung der Steuerſätze nicht mehr tragbar erſcheint Mit
der Einfügung einer neuen Steuerſtufe für feingeſchnittenen
Tabak und Feſtſetzung des Steuerſatzes für Pfeifentabak in
Steuerſtufe 7 auf 8 Mk pro Kilogramm und Steuerſtufe 10
auf 30 Mk pro Kilogramm und mit den von der Regierung
vorgeſchlagenen Sätzen für Kau und Schnupftabak erklärte
ſich der Reperationsausſchuß einverſtanden Der Ausſchuß
nahm weiter den Bericht des Unterausſchuſſes über die Ab
änderung des Kohlenſteuergeſetzes entgegen
und erteilte der Regierungsvorlage grundſätzlich ſeine Zu
ſtimmung Gegen die Ermächtigung des Finanzminiſters
zur Ermäßigung des Steuerſatzes ſprach man ſich einmütig
aus und beſchloß folgende Faſſung Der Reichsminiſter der
Finanzen iſt ermächtigt und auf gemeinſames Verlangen des
Reichskohlenrates und des Reichstages nach Anhören des
Reichswirtſchaftsrates verpflichtet den Steuerſatz zu er
mäßigen oder nach ſeiner Ermäßigung wieder bis auf
30 Prozent zu erhöhen

Die Mehrzahl der in Vorbereitung befindlichen Steuer
geſetzentwürfe wird jetzt im Wortlaut veröffentlicht ſo der
Entwurf eines Geſetzes betreffend die Erhöhung einzelner
Verbrauchsſteuern der Entwurf von Geſetzen über die Er
höhung von Zöllen über die Abänderung des Kohlenſteuer
geſetzes der Entwurf eines Rennwettgeſetzes eines Kraft
ſahrzeugſteuergeſetzes und eines Verſicherungsſteuergeſetzes
eines Geſetzes betr Abänderung des e S
eines Geſetzes zur Aenderung des Körperſchaftsſteuergeſetzes

eines egenszuwachs aus der riegszeit Die Steuererhöhungen
des erſtgenannten Geſetzes beziehen ſich wie bekannt auf
Leuchtmittel Zündwaren Bier Mineralwaſſer und Tabak
Die Mehreinnahmen ſind für das Rechnungsjahr 1922 auf
rund 1,4 Milliarden Papieèrmark berechnet Dazu kommen
die Erträgniſſe des Süßſtoffmonopols der Zuckerſteuer
erhöhung und des Branntweinmonopols die auf 2 Mil
liarden geſchätzt werden Aus der Erhöhung der
Tabakſteuer allein werden rund 900 Mil
liarden Mark erwartet und die Mehrerträge aus
den Zollerhöhungen auf Kaffee Tee Kakao Gewürze und
Südfrüchte werden auf 46,6 Millionen Goldmark die Mehr
erträge aus den übrigen Zollerhöhungen auf etwa 15 Mil
lionen Goldmark geſchätzt Von der Erhöhung der
Kohlenſteuer erwartet man einen Mehrertrag von 4,5
Milliarden Mark Der Entwurf eines Rennwettgeſetzes
ſieht bekanntlich die Beſteuerung auch der Buch
macherwetten vor Die Mehreinnahmen für Perſonen
kraftwagen betragen z B für 1 Ps 75 Mk bisher 27 für
30 PS 3450 bisher 450 Mk für jedes Ps mehr einen Zu
ſchlag von 125 Mk ſtatt bisher 10 Mk Dazu kommt die Be
ſteuerung der Laſtkraftwagen mit Steuerfätzen von 150 bis
2000 Mk Von der Steuer befreit ſind Kraftfahrzeuge die
ausſchließlich zur Beförderung im Sinne des Gefetzes vom
8 April 1917 über die Beſteuerung des Perſonen und
Güterverkehrs dienen ferner Kraftfahrzeuge im Dienſte der
Feuerwehr der Krankenbeförderung gemeinnütziger Anſtal
ten und ſolcher Fahrzeuge die ausſchließlich der Beförderung
der Geräte von und zur Arbeitsſtätte und dem Antrieb
dieſer Geräte dienen Der Ertrag der Steuer wird auf 55
Millionen Mark geſchätzt Der Mehrertrag aus dem Ver
ſicherungsſteuergeſetzes wird auf 200 Millionen Mark jährli peſchäht

Die Umſatzſteuer wird im allgemeinen ver
doppelt Die Speiſe und Schankwirtſchaften werden in zwei
Gruppen eingeteilt Für die erſte Luxuswirtſchaft beträgt die
Umſatzſteuer 10 v für die zweite Gruppe 5 v H Die Um
ſatzſteuer iſt im Haushaltsplan 1921 mit 4,5 Milliarden Mark
angeſetzt Es kann aber damit gerechnet werden daß zwiſchen
6 und 7 Milliarden eingehen Dabei iſt es bisher auch nicht
voll gelungen die großen Umſätze der Landwirt
ſchaft reſtlos zu erfaſſen ſo daß der bisherige Ertrag
noch auf 8 Milliarden anwachſen dürfte Dazu werden infolge
der Einſchränkung der Bevorzugung des Ein und Ausfuhr
handels rund 2,5 Milliarden Mark hinzutreten Auf dieſer Baſis
läßt die Erhöhung der Steuer auf 3 v H einen Ertrag von
21 Milliarden erwarten wozu noch eine halbe Milliarde aus der
Luxusſteuer treten dürfte

Das Körperſchaftsſteuergeſetz belegt die Erwerbs
geſellſchaften mit einer Steuer von 30 v die übrigen Steuer
pflichtigen mit 10 v H des ſteuerbaren Einkommens Dagegen
ſoll das Dividendeneinkommen in der Hand des Beſitzers inſofern
milder beſteuert werden daß es wenn das geſamte ſteuerbare
Einkommen 100 000 Mk nicht überſteigt nur mit 75 v H des
um die Kapitalertragsſteuer gekürzten Ertrages in Anſatz ge
bracht werde im übrigen mit 90 v wobei dieſer Mehrertrag
nur inſoweit zu entrichten iſt als er aus dem fünften Teile des
ſteuerbaren Einkommens über 100 000 Mk beſtritten werden
kann Die Mehrerträge aus der Körperſchaftsſteuer und Kapital
verkehrsſteuer werden auf 881,4 Millionen Mark Die
Leuchtmittel und die Zündwarenſteuer ſollen am 1 L 1921
in Kraft treten bei der Vierſteuet die neuen Jnlandſäte am



1 April 1922 die neuen Zoll und Einfuhrabgaben am 1 Okt
1921 die Mineralwaſſerſteuer an 1 April 1922 die Tabakſteuer
am I Januar 1922 das am 1 Januar 1922Die Vorſchriften des Kbrperſchaftsſteuergeſetzes ſollen Anwen
dung finden bei der Veranlagung des Einkommens der Geſchäfts
jahre die nach dem 31 Dezember 1920 zu Ende gegangen ſind
Bei den übrigen Geſetzentwürfen die ja alle noch der Beſchluß
faſſung im Reichsrat unterliegen ſind Termine nicht angegeben

die noch nicht heimgekehrten Kriegs
gefangenen

Jm Auswärtigen Amt fand am 17 Auguſt auf
Veranlaſſung des Reichskanzlers unter Hinzuziehung der
Reichszentralſtelle für Kriegs und Zipilgefangene eine
Sitzung ſtatt worin mit den Vertretern der Kriegsgefan
genenorganiſationen verſchiedene die Heimſchaffung der noch

immer nicht in die Heimat a deutſchen Kricßt
gefangenen betreffenden Fragen beſprochen wurde ie
Ausſprache erſtreckte ſich insbeſondere auf die in Cis Kau
kaſien befindlichen Gefangenen ſowie auf die in
Avignon zurückgehaltenen Kriegsgefangenen Hierbei
wurde an Hand der neueſten Nachrichten welche eine teil
weiſe Frejlaſſung der Avignon Gefangenen melden auch die
Frage der weiteren Haltüng der Organiſationen und der
mit der Kriegsgefangenenfürſorge befaßten amtlichen Stellen
in dieſer anſcheinend zunächſt auf gutem Wege befindlichen
Angelegenheit erörtert

Bayern fügt ſich
Nach einer Meldung des Tageblatts aus München

befaßte ſi r vormittog der bayeriſche Miniſterrat mit
dem abſchlägigen Beſcheid der Reichsregierung in der d e der Getreidekontrolle Soweit
ich ſchon jetzt überſehen läßt wird ſich Bayern der durch die
Ablehnung ſeines Vorſchlags gegebenen Sachlage fügen um
o mehr als auch die Münchener Handelskammer von jedem
Verſuch zu einer einſeitigen Wiedereinführung der Getreide
tontrolle abgeraten hat

Der Streik in Leipzig
Die Leipziger Elektromonteure ſind in den Ausſtand ge

treten Der von den Arbeitgebern e Zuſchlag von
20 Prozent r Verheiratete und 15 Prozent für Ledige
wurde von ihnen als Wrlig ungenügend abgelehnt Ferner
haben die Leipziger Holzarbeiter en inden Ausſtand zu kreten nachdem die in Dresden geführten
Verhandlungen ergebnislos abgebrochen worden ſind Auch
in anderen Jnduſtriezweigen der Stadt Leipzig machen ſich
wie die Leipziger Zeitung berichtet Anzeichen eines be
vorſtehenden Konfliktes bemerkbar Jn allen Fällen handelt
es ſich dabei um neue Lohnerhöhungen Jn einer
ren der Gemeindearbeiter und Straßenbahner

wurde eine Erhöhung des Stundenlohnes um 2 Mk bean
tragt

e

Eine neue Kammer für Handelsſachen
Wie der Dena von amtlicher preußiſcher Seite mitgeteilt

wird hat der preußiſche Juſtizminiſter beſtimmt daß bei dem
Landgericht in Breslau für deſſen Bezirk vom 1 Oktober
1921 h eine 6 Kammer für Handelsſachen errichtet wird

Arbeiter als Schöffen und Geſchworene
Eine ſeoben vom preußiſchen Juſtizminiſter erlaſſene all

zemeine Verfügung betreffend die Heranziehung von Arbeitern
zum Schöffen und Geſchworenenamte hat für die Oeffentlichkeit
in vielen Punkten Jntereſſe Es heißt hier Durch die Ver
ordnung vom 12 Juli 1921 iſt mit Wirkung vom 1 Auguſt
an das Tagegeld für Schöffen und Geſchworene auf 30 Mark
die Uebernachtungszulage auf 20 Mark erhöht worden Die
Erhöhung ſoll wie in der Vorlage an den Reichsrat hervor
gehoben iſt dem Zwecke dienen allen Kreiſen der Bevölkerung
insbeſondere auch der Arbeiterſchaft mehr als bisher die Teil
nahme an der Rechtsſprechung ichen Daß Arbeiter
und ihnen gleichſtehende Perſonenkreiſe in weitem Umfange
zu dem Amte eines Schöffen und Geſchworenen herangezogen
werden iſt nicht nur deshalb wichtig damit das Gefühl der
Zurückſetzung in dieſer Beziehung verſchwinde ſondern es
würde hierdurch auch bewirkt werden daß den Teilen der
Bevölkerung die heute der Rechtſprechung in Strafſachen fremd
wenn nicht mißtrauiſch gegenüberſtehen mehr als bisher ein
Einblick in die Strafrechtspflege gewährt und ſo ein gerechtes
Urteil über das Wirken der Strafgerichte vermittelt zu
gleich aber auch ein tieferes Intereſſe und Verſtändnis für die
Aufgaben der Strafrechtspflege geweckt wird Das Mißtrauen
der Arbeiter gegenüber den Strafgerichten wird um ſo eher
ſchwinden je r ſie Leute aus ihren eigenen Reihen auf
den Bänken der chöffen und Geſchworenen ſehen Schließlich
wird es auch der Tätigkeit der Strafgerichte ſelbſt zu einem
veſentlichen Rutzen gereichen wenn Angehörige der Arbeiter
ſchaft in den Strafgerichten die Geſichtspunkte zur Geltung
bringen von denen aus die Arbeiterſchaft die Geſchehniſfe
des täglichen Lebens getrachtet Aufgabe aller bei der Aus
wohl der Schöffen und Geſchworenen mitwirkenden Stellen
wird es ſein dieſen Erwägungen Rechnung zu tragen

Der preußiſche Miniſter des Innern hat auf Anregung des
Juſtizminiſters hin an die Verwaltungebeamten die im Aus
ſchuß an der Auswahl der Schöffen und Geſchworenen teil
ehmen die Weiſung ergehen laſfen im Sinne einer gleich

Verteilung der Schöffen und Geſchworenen auf alle
Zevölker ten inebeſondere auch die Arbeiteh auch rſchaftinz

deutſches Reich
Roske über die wirtſchaftl deandtage des rig n

eſchäfte der zurzeit in Hannover ſtattfindet hielt
be t Roske eine Rede in der er u a ſagte daßm Auslande unklugerweiſe e werde Deutſchlands

e
3roduktion zu unterdril bei uns gäbe eszher die der Meinu et daß unſer geſamtes wir haft

iches durch di men zuſammenbrächen u
in a gen ſt radalſch da in wer re mi

J

ſaub Dank der igkeit und dere tnergie d tſchen v werde es gellugen doch ſich
oleder in die u arhelten z ſtelle der Valutaſturz
er l v r unſere tswelt vor die größten5 en n rwie ren geſchäftlichen Dizpoltionen Abe

ch werden Deu undenb auf hen deutſchen Kopf

auch ein deutſcher Hut gehöre könne er in dieſer Ein
ſchränkung nicht ganz zuſtimmen denn dann würde über un
gefähr 20 Millionen unſeres Volkes der Sargdeckel zuge
ſchlagen werden müſſen Er ſei vielmehr der Mei
nung daß deutſche Hüte auch die Köpfe vielerU upan er bedecken müßten wie überhaupt die
Ausfuhr der Erzeugniſſe deutſchen Arbeits
re es und deutſcher Unternehmungs
reudigkeit ihren Weg nach außerhalb un

ferer Grenzen finden müßten zum Beſten des
geſamten deutſchen Volkes

Betriebseinſtellung in Burg Die Magd Ztg meldet
aus Burg Die Berlin Augsburger Werke haben wegen zu
her Lohnforderung der Metallarbeiter den Betrieb ge

oſſen
Rittmeiſter v Luſtig gegen den die Wiener Zeitung

Die Börſe den Vorwurf der Korrumpierung von Beamten
des preußiſchen Kriegsminiſteriums und anderer ſtaatlicher
Stellen erhoben hatte hat durch ſeinen Rechtsbeiſtand
Juſtizrat Werthauer bei der Staatsanwaltſchaft in Berlin
die Einleitung einer Unterſuchung gegen ſich ſelbſt beantragt

AuslanösRunöſchau
Vom neuen Orientkrieg Rach dem griehiſwen Heeres

bericht vom 16 Auguſt haben die griechiſchen Truppen ihren
Vormarſch fortgeſetzt und eine Linie erreicht die von den
Höhen öſtlich von Muhalitſch bis über die Höhen öſtlich von
SiwriHiſſar hinaus verläuft Feindliche Angriffe wurden
in ihrem Widerſtand gebrochen und nach Oſten zurück
gedrängt Auf dem Rückzuge zerſtörte der Feind ſoweit es
ihm möglich war Eiſenbahn und Chauſſeebrücken

Der ungariſche Landesverteidigungsminiſter legte in
der Nationalverſammlung einen Geſetzentwurf über die Bil
dung einer neuen nationalen Armee entſprechend den Be
ſtimmungen des Friedensvertrages von Trianon vor Jhre
Stärke ſoll 35 000 Mann einſchließlich der d betragen
Die Ergänzung der Armee erfolgt durch Anwerbung von
Berufsſoldaten die ſich verpflichten 12 Jahre bzw die Offi
ziere 20 Jahre zu dienen Während der Dienſtzeit wird
die Mannſchaft auch zu m n Berufen ausgebildet
Die Begründung hebt die durch Vaterlandsverrat herbei
geführte Zwangslage hervor infolge deren Ungarn ge
zwungen ſei ſich dem feindlichen Diktat zu unter
werfen und der Möglichkeit des berechtigten Selbſtſch 3 zuentſagen Ungarn habe dies allerdings in der Hof nung

v r allgemeine Entwaffnung getan die jedoch nicht er
olgt ſei

Die Lage in Marokko Nach hier vorliegenden Mel
dungen iſt die Stellung von Vidi Amaran in der letzten Nacht
von Eingeborenen heftig beſchoſſen worden Die Spanier
hatten aber keine Verluſte Den Rebellen ſeien bisher be
deutende Mengen Sanitäts Eiſenbahn und Flugzeugmate
rial ſowie viele Pferde Maultiere Geſchütze ſchinen
gewehre und Gewehre dieſe allerdings vielfach in unbrauch
barem Zuſtande in die Hände gefallen

Halle und Umgebung
Halle den 20 Auguſt 1921

Der Streikbeſchluß in der Metallinduſtrie
Jn einer zahlreich beſuchten Metallarbeiterverſammlung die

geſtern nachmittag im Garten des Volksparkes ſtattfand iſt wie
wir ſchon angekündigt hatten der Streik beſchloſſen Nach den
Mitteilungen der Gewerkſchaftsführer haben von den 5911
abgegebenen Stimmen 5347 für Ablehnung des
Angebots der Metallinduſtriellen geſtimmt Der
Streik beginnt ſofort Heute hat er bereits faſt alle Fabriken der
Branche begriffen Die Arbeiter die in Unternehmen beſchäftigt
ſind die nicht in dem Verbande der Metallinduſtriellen organiſiert
ſind werden ſo wurde betont von dem Streik nicht betroffen
da von dieſer Seite den Wünſchen der Arbeitnehmer ſtattgegeben
ſei

Es wurde nachdrücklich hervorgehoben daß es ſich nur um
einen wirtſchaftlichen Streik handele und die Arbeiter
gewarnt ſich nicht zu unüberlegten Handlungen hinreißen zu
laſſen Gleichzeitig wurde mitgeteilt daß die Arbeiter der Um
gebung ihre Sympathie zum Ausdruck gebracht hätten und bereit
ſeien wenn der Verband der Metallinduſtriellen nicht bald nach
gebe in einen Sympathieſtreik einzutreten Wie weiter berichtet
wurde ſind die Arbeiter in Weißenfels und Merſeburg bereits
in den Ausſtand getreten und zwar nach faſt einſtimmigem Be
ſchluſſe Die Arbeitnehmer verſicherten in der Verſammlung daß
ſie jeder Zeit zu Verhandlungen bereit wären

Auszahlung von Kriegsgefanenenguthaben
Den aus England heimgekehrten Krie za fangeden wird

bekannt gegeben daß die durch die r e für
gefangen nen Berlin SW 68 Schützenſtraße 3 auf Grund ihrer

ort vorgelegten Gutſcheine ausgezahlten Gelder nur vom Reich
geleiſtete Vorſchüſſe darſtellen und daß die end Ukrig Abfindun
erſt nach Eingang der fremdſtaatlichen amtlichen Guthabenliſte
erfolgen kann Die erwähnten Gutſcheine ſind durchweg unver
bindliche auf private Anfragen erteilte Auskünfte der engliſchen
Regierung die weder Unterſchrift noch Stempel tragen und daher
als amtliches Material nicht anzuſehen ſind Denjenigen Heim
Shrery die aus England in der Zeit vom November 4918 bis
Ende Auguſt 1919 zurückkehrten wird dabei ein Umrechnungskurs
von 50 Mark für 1 r berechnet weil dieſer Kurs den Durchr dieſer Zeit darſtellt Für die nach dem 1 Septemb
1919 aus England Heimgekehrten und für alle aus Frankrei
urücgekommenen wird der Kurs des Entlaſſungstages aus dem
urchgangslager r Ein weitergehendes Tnutgegenkommen

ſt bei der Finanz des Reiches nicht möglich
Die Annahme der Heimkehrer die fremdſtaatlichen Regie

rungen hätten den ihnen noch Pterengen Arbeitsverdienſt in bar
an die deutſche Regierung geſandt iſt unzutreffend Barüber
weiſungen an Arbeitslohn haben noch nicht ſtatt enden ondernes ſind nur teilweiſe Mitteilungen über die 9 der bei der

hen der wer aus ndli ger San beſtehenden
Guthaben Guthabenliſten eingegangen Die in dieſen Liſten
vermerkten Guthaben im Geſamtbetrage von etwa 43 000 Lſtr
ſind bereits zur Augen fernDie vrherungeg r Kriegsgefangenen ren nicht 4
das Deutſche Reich ſondern gegen die ehemals feindlichen Regie
rungen Wenn das Reich eine vorläu Anzahlung vor dem
rn der amtlichen Guthabenliſten t ſo geſchieht dies

willig und aus Entgegenkommen für eimgekehrten Einenz r Sie müſſen ſo du rreren Anſpru rauf haben
mil der zugeſtandenen Abfindung vorläufig begnügen und im

gebnis der in ihrer Sache unternommenen diploübrigen das
matſſchen Schrille gbwaflenc en e

as Kriegs

Vorſchuß bis zu 100 Mark auf den verdienten Arbeitslohn gezahltPee h nn Lin ſolcher Anſpruch irgendwie tagen gemacht

wird
e

Keine Lebensmittelſcheine mehr Nachdem der Magiſtrat
Waren auf Lebensmittelſcheine nicht mehr abzugeben hat iſt die
Einrichtung der Lebensmittelſcheine hinfällig geworden Der
Magiſtrat hat daher die bezügliche Verordnung vom 28 6 1916
nunmehr aufgehoben Lebensmittelſcheine werden daher nicht
mehr ausgegeben auch iſt deren Vorlage bei der Anmeldung von
Veränderungen in der Kopfzahl der Haushaltungen nicht mehr

erforderlich In dem Jahertses reolizeihund Vorführung Jn dem im Jahre egründetenmmer l ren der älteſte Verein fur Züchter
und Liebhaber von Raſſehunden in Halle hat ſich vor einiger
eit ein Teil der Mitglieder zur Gründung einer PolizeiKunden de innerhalb des Vereins en loſſen mit

dein Zweck die Ausbildung reinraſſiger Hunde als Polizei und
Schutzhunde durch Abhalten von öffentlichen und internen Vor
ührungen e in den jeden zweiten Mittwoch im Monat
m Coburger Hofbräu ſtattfindenden Verſammlungen über die
verſchiedenen Zweige der Dreſſur und Zucht der Polizeihundraſſen
und ferner durch Weg inap es Abhalten von Uebungen unter
fachmännichſer Leitung auf den Dreſſurplätzen der Polizeihund
gruppe zu fördern Für die erfolgreiche Tätigkeit der Gruppeſprechen am beſten die Auszeichnungen die ſich Mitglieder der

ſelben bei r en bereits holten Zum Beiſpiel zählten
bei der am 14 Auguſt d J in Leipzig abgehaltenen Hauptprüfungdes Erſten Deutſchen Polizeihundvereins D Sitz Duisburg

die deutſche Schäferhlündin Alma v d Ber Herrn
Menk der deut Schäferhundrüde Götz von Oeringen des87 Dr Sch a irt vorgeführt von ren Pol Wachtmeiſter

onrad und der Dobermannpinſcherrüde Ajax Nath des
ertn Kiüumme ſen zu den beſtarbeitenden Hunden Jhreen en wurden auch durch wertvolle Ehrenpreiſe und Geld
reiſe Setohnt Jn Halle tritt die Polizeihundgruppe des Kyno
ogiſchen Vereins Caeſar zum erſten Mal im Herbſt mit einer

Polizeihundvorführung an die Oeffentlichkeit zu der bereits aus
wärtige und hieſige Herren die Vorführung ihrer zum Teil ſchon
mehrfach prämiierten Hunde zugeſagt haben ſo daß man infolge
der ſcharfen Konkurrenz auf den Verlauf der Vorführung ſehr
geſpann ſein dürfte Näheres wird darüber zur Zeit durch die
Tageszeitungen und Plakate noch bekannt gegeben

Eine Beſtechungsaffäre aus dem Jahre 1919 kam infolge eines
Racheaktes nachträglich in Mannheim zur Kenntnis des Staats
anwalts Ein Schieber hatte ſeine Frau mit einer anderen be
trogen Dem Schwiegervater kam ein verdächtiger Brief in die
Hände und er lieferte den Schwiegerſohn aus Jm Juni 1919
hatte der Fabrikant Karl Seidler aus Heidelberg einem
Vertreter der Stadt Halle einen Waggon Fett verkauft
der bei der Schenkerhalle im Zentralgüterbahnhof ſeiner Beför
derung harrte Arbeiter der Firma Schenker ſahen Fett heraus
tropfen witterten Schiebung und ſchickten nach der Volkswehr im
Schloſſe die den Wagen beſchlagnahmte
Halle zum Preiſe von 39 Mk das Kilo verkauft worden
Von der Stadt Mannhejim der der Wagen auf die Beſchlagnahme
hin zugewieſen worden wäre hätte der Verkäufer nur 12 Mk er
halten alſo einen Unterſchied von 270 000 Mk eingebüßt Seid
ler licß alſo 40000 Mk Beſtechungsgelder ſpringen und
die Volkswehr gab ohne ihrem Kommandanten Meldung zu
machen der Wagen wieder frei Seidler wurde jetzt wegen Be
ſtechung zu acht Monaten Gefängnis und wegen unerlaubten Han
dels zu einer Geldſtrafe von 10 000 Mk verurteilt

dungsabteilung und Heinrich Häußler wurden zu je 5 Monaten
Gefängnis verurteilt Das Gericht
Paragraphen gegen Beſtechung 331 an der Staatsanwalt hatte
Zuchthaus beantragt

Natuürwiſſenſchaftlicher Verein e Fhnringen
Die t des Winterſemeſters den31 Auguſt 1254 Uhr mit einer Führung durch die Eiſengießerei
der Firma ggneburg Werther Paul Riebeckſtraße 20 ſtatt
Donnerstag den 1 September 8 Uhr abends Sitzung mit
Vorweifungen im Hörſaal des Zoologiſchen Jnſtituts am Dom
platz

Die Peißnitz Wettſpiele der Halliſchen Volks und Mittel
ſchulen die im vorigen Jahre ſo lebhaften Anklang bei allen Be
völkerungsſchichten gefunden haben ſollen in dieſem Jahre am
Sonntag den 18 September wiederholt werden An den Wett
ſpielen werden ſich diesmal nahezu 2000 Kinder beteiligen
und es ſteht zu erwarten daß ſich die Vorführungen den vorjäh
rigen würdig anreihen werden

Berichtigung Jn der Plauderei Nahender Herbſt der geſt
rigen Abendnummer muß es beäugeln ſtatt bemängeln
und unabhebbaren ſtatt unabſehbaren heißen

Strafkammer
Ein abgeplündertes Erbſenfeld

Jm Frühſommer 1919 war noch Mangel an den unent
behrlichſten Nahrungsmitteln Die Folge war daß die Feld
diebſtähle einen nie vorher erreichten Umfang annahmen So
wurde auch ein 58 Morgen großes Erbſenfeld des Rittergutes
Kleinbeuna faſt vollſtändig abgeerntet An einem Tage ſollen
an 200 Erntearbeiter aus den umliegenden Dörfern und
Städten bei der Bergung der Frucht tätig geweſen ſein ſo
daß der Beſitzer nur noch ſtoppeln zu laſſen brauchte Der
Morgen brachte ihm infolge der Betriebſamlkeit der ungeladenen
Mithelfer ſtatt des Durchſchnittsertrges von elf
Zentnern nur deren drei

Unter der Anklage ſich an der Abplünderung des Feldes
beteiligt zu haben ſaßen 18 Männer und Frauen aus Beungaauf der Antlagebant Sie behaupteten nur auf abgeernteten

Strecken geſtoppelt zu haben Da der Inſpektor des Gutes
gusfagte daß an jenem Tage das Feld zum Stoppeln noch
nicht freigegeben war erkannte das Gericht wegen Felddieb
ſtahls gegen einen Rückfälligen auf drei Monate und ge
gegen eine Reihe anderer auf acht Tage Gefängnis gegen
vier Argeklagte wurde das Verfahren wegen Verjährung ein
geſtellt Eine Frau wurde frejigeſprochen

i Schöffengericht
Ein Undankbarer

Beteiligung an dem halliſchen Märzaufruhr 1919
war der 21ljährige Handlungsgehilfe Werner Maaß zu drei
Jahren Gefängnis verurteilt worden Nachdem er zwei Jahre
abgeſeſſen hatte wurde im 1 Jahr der Strafe bedingt erlaſſen
Aus dem Gefängnis zurückgekehrt fand er Aufnahme bei
ſeinem Onkel Er lohnte dieſem die Wohltat damit daß er
ihm 75000 Mark vom Tiſche ſtahl und damit ver
ſchwand Jm Auto fuhr er nach Leipzig und von da nach
Berlin und vertat in leichtſinniger Geſellſchaft in zwei Ta
gen 12000 Mark ſo daß er als man ihn am dritten

feſtnahm noch 65 000 Mark bei ſich hatte Er wird
auch mit einem verſuchten Raub in Verbindung gebracht doch
ſind in dieſer Angelegenhelt die Ermittelungen noch nicht
abgeſchloſſen Das Gericht verurtellte ihn we des Dieb
ſtahls bei ſeinem Onkel zu 6 Monaten Gefängnis Das

Sefängnie muß er nun natürlich

Das Fett war an

Zwei der
ſchuldigen Volkswehrleute Heinrich Reiß Obmann der Fahn

wandte den mildernden
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Provinzial Nachrichten
deutſche demokratiſche Partei Kreſe verein Merſebur

4 Merſeburg 19 Auguſt Anläßlich der Kreistagung deKreis vereins Merſrhurß der Deutſchen demokratiſchen Partei ſind
außer den geſchäftlichen Sitzungen die am Vormittag ſtattfinden
auch noch Veranſtaltungen am Nachmittag im Kurpark geplant
Die Feſtrede hält Herr Dr VBohner Magdeburg Frl Kühlein wird
einen Begrüßungsprolog ſprechen Frau Brückner Leitolf hat ſich
bereit erklärt einige Soli zu ſingen Gemeinſchaftliche Geſänge
und Konzert in den Badeanlagen werden zur Verſchönerung der
Feier betragen Für die Feſtteilnehmer iſt außerdem eine Be
ſichtigung des Theaters der Verſuchswirtſchaft des Schiller und
GEoethehauſes geplant Die Parteifreunde werden dringend ge
beren ihre Famalienangehörigen mitzubringen da für Unterhaltung reichtich geſorgt ſt Die Abfahrt für die Vertreter welche

an den geſchäftlichen Sitzungen des Vormittags teilnehmen er
folgt 8 Uhr 15 vormittags Der Mittagszug fährt ab Merſeburg
1 Uhr 30 ſo daß die Familienangehörigen zu den Mittags
veranſtaltungen noch rechtzeitig mit dieſem Zuge in Lauchſtedt
eintreffen

Cölleda 18 Auguſt e hne Arme Jn Cannawurf wurde
einer kinderreichen Familie ein Kind ohne Arme geboren Das
Kind das ſonſt geſund iſt hat anſtatt der Arme nur kurze Stumpfe
mit Anſätzen wie kleine Finger

Eilenburg 19 Auguſt Die Räuber die vor einem
Jahre nachts den Gutsbeſitzer Bohle in Steubeln in ſeinem Ge
höft überfielen und mit vorgehaltenem Revolver 500 Mark er
preßten ſind jetzt ermittelt und verhaftet worden Es handelt ſich
um vier junge Burſchen im Alter von 20 Jahren die aus der
Umgegend ſtammen

Bad Grund 17 Auguſt Die Geſundbeterin Bei
iner hier wohnenden Witwe war eine Zigeunerin erſchienen um
zas kranke Kind der Witwe zu beſprechen Hierbei war ſie mit
en Verhältniſſen vertraut geworden Durch irgendwelche Beein
luſſung wurde die Mutter des Mädchens von der Zigeunerin in
eine Art willenloſen Zuſtand verſetzt während deſſen Dauer die
Zigeunerin mit Wäſche Kleidungsſtücken einer goldenen Uhr und
1600 Mark Bargeld verſchwand

Gehren 17 Auguſt Volksjuſti Das Auto des
Blumenfabrikanten Beutler aus Großbreitenbach fuhr hier in
einen vom Sportklub Gehren veranſtalteten Feſtzug Mehrere
Perſonen wurden zur Seite geſchleudert und 3 Kinder
überfahren Die Jnſaſſen des Autos drei Herren und
eine Dame wurden da ſie den Chauffeur aufgefordert hatten
weiterzufahren von der empörten Menge gelyncht Die
herbeigeeilte Polizei verhaftete n Führer des Autos

Uslar Göttingen 17 Auguſt 22000 Markfür eine
Briefmarke Ein nicht alltägliches Geſchäft wurde dieſer
Tage im Deutſchen Hauſe abgeſchloſſen Ein Geſchäftsreiſender
verkaufte einem anderen Herrn eine ſeltene alte ſächſiſche Drei
ofennig Marke zum Preiſe von 22 000 Mark Der Katalogpreis
dieſer Marke ſoll 25 000 Markt betragen

Vermiſchtes
Hans Thoma als Geſchichtenerzähler Der greiſe Meiſter der

das bibliſche Alter ſchon überſchriten hat hat in letzter Zeit
wiederholt zu ſeinen lieben Deutſchen geredet und ihre Blicke au
Höheres zu lenken verſucht Daß er dabei immer noch feſt auf
der Erde und im Boden der Heimat wurzelt zeigen ſeine Bib
liſchen Geſchichten die er in alemanniſcher Mundart erzählt und
mit Bildern geſchmückt hat Jm Vorwort des kleinen Büchleins
lagt er J will die Gſchicht ganz in üſerer Art verzehle in der
Sprach wie mer ſie vo der Mutter ghört händ un die mer
immer no am beſchte verſto chönne wenn mer ſchpäter au ſchtudiert
hätt un annere Sprache cha kann Aber d Mutterſprach iſch
zuächſt am Herze entſtannen drum geht ſie au z Herze ſie iſch ſo
ganz ufrichtig ſo daß ſie das was ſie mit ihre Worte nit ſage
eha lieber wegleßt und denkt s iſch nit ſchad drum i bruch
kei verdlehnte Richtum mi Herz iſch voll gnug ſodaß i au ne
Gſchichte mitem eigne Schnabel verzehle will ſodaß fremde
Gſchichte wo es gfalle doduri zu üſe eigne werde chönne

Telegraphiſch beſtellte Hotelzimmer Vom Jnternatio
nalen Hotelbeſitzerverein in Düſſeldorf wird der Preſſe
geſchrieben Zu den unangenehmſten Vorkommniſſen im Hotel
betrieb gehören die Fälle in denen Gäſte die von ihnen meiſt
telegraphiſchbeſtellten und vom Hotel bereit gehaltenen
Zimmer nicht beziehen Die Hotelleitung ſieht ſich dann
gezwungen den Gaſt für den von ihm verurſachten Schaden
haftbar zu machen und in oft langwierigem Briefwechſel und
möglicherweiſe ſogar gerichtlicher Austragung ihr Recht zu ſuchenDie Leichtfertigkeit mit der im Reiſeverkehr Zimmer beſtellt und

dann nicht bezogen werden hat dazu geführt daß die Hotelbeſitzer
in Zukunft ſolche ſchriftlichen und telegraphiſchen See g e
die nicht den vollen Namen und die genaue Adreſſe
des Gaſtes angeben nicht mehr berückſichtigen
werden Das reiſende Publikum wird hierauf aufmerkſam gez
macht und gebeten den berechtigten Wünſchen der Hotelleitungen
und den im Geſchäftsverkehr üblichen Gepflogenheiten zu ent
ſprechen

Vom Niederrhein Daß dem Rheinländer trotz der
feindlichen Beſatzung die allbekannte Spottluſt noch feſt im
Nacken ſitzt beweiſt folgender Vorſgll Kommen da in
Düſſeldorf drei franzöſiſche Anteroffiziere angeſchlendert
Auf ihre Frage wie weit es noch bis zum Bahnhof fei ent
gegnete ein älterer Einheimiſcher O wenn ihr ſo langſam
geht wie jetzt eine Viertelſtunde wenn ihr aber ſo lauft wie
1870 dann nur fünf Minuten

Sport der SaaleFeitung
Vorausſagen für Frankfurt a M

Sonnabend den 20 Auguſt
1 R Gardenia Hazcar 2 R Widerſtand Escadron3 R Ordensjäger Laland 4 R e l 5 R

RSerenata Karros 6 R Sonderling Eifelturm om
berg Odin

Rennen zu Bremen

Freitag den 19 Auguſt
J Bremer Hürdenrennen 16000 Mk 3000 Meter

1 Ferne Stielau 2 Libelle 3 Reichard Tot Sieg 20 Platz
Fi e 15 10 Ferner liefen Waldrun Berliner Tannenfels

rimel
II Oberneuländer Flachrennen 16000 Mark1000 Meter Oſtflucht Huie 2 Grazie 3 Turmwart

Tot Sieg 47 Platz 15 14 21 10 Ferner liefen Habanera
Lametta Turfball ehlerlos Conſuela

III Adeptus Jagdrennen 10000 Mk 3000 MeterFür Halbblutpferde 1 Heckenxroſe GWeßpen 2 Allerliebſte
3 Eckhard Tot Sieg 97 Platz 19 25 20 16 Ferner liefen
Hallo Rothaut Heidenroſe Liebesluſt

IV Bremer Damenpreis Ehrenpreis und 20 000 Mk2000 Meter 1 Feierabend 5r v Keller 2 Feuersnot 3 Na
mwaſos Tot, Sieg 18 Platz 13 17 34 10 Ferner liefen Jgaz
gato Granit Otello Florett Cſebogar Caracalla e

V Bierdener Jagdren nen 16 000 e er
eg 51 Sauerklee Naſh 2 Rarwal 3 Lotosblumelatz 11 i i Ferner üeſen a Blumegala

Diſtel II Cilly Golconda

Mark

J jährige Dir

VI Bremer Jnduſtrie Preis Ehrenpreis und 34 000
2400 Meter 1 Ebereſche Bleuler 2 Reinweiß H

Schmidt 3 Ringan Olejnik Tot Sieg 77 Platz 26 21
38 10 Ferner liefen Wackerbart Crajova Sauſewind Endegut
Konrad Zwirn Hauptmann Livia

VII Ehrenpreis Jagdrennen Ehrenpreis und
27 000 Mk 4160 Mtr 1 Bernſtein VBeſitzer 2 Oceang 3 Char
leys Couſin Tot Sieg 88 Platz 20 18 41 10 Ferner liefen
Diplomatie Schnucki Feldherr Annemarie

VIII Ochtumer lachren nen 16000 Mk 1400
Meter 1 Münze Helbig 2 Memento 3 Salvadore Tot
Sieg 24 Platz 14 12 10 Ferner liefen Veridique

Wacker und Favorit
tehen ſich heute nachmittag 6 Uhr in einem Geſellſchaftsſpiel auf
em Favoritplatze gegenüber Da Favorit zurzeit in recht guterForin zu ſein ſcheint kann man mit einem ſpannenden Spiele

rechnen das aber doch letzten Endes in einen Sieg der Wackeraner
auslaufen ſollte

Die VoxWeltmeiſter
Die Ueberlegenheit des amerikaniſchen Kampfſtiles gegen
über dem engliſchen die in dem ſenſationellen Kampf Dempſey
Carpentier erneut zu Tage trat kommt am eſten zur Geltung
wenn man einen Blick auf die Liſte der Weltmeiſter in den ein
zelnen Gewichtsklaſſen wirft Von den acht Titelinhabern ſind
nicht weniger als ſechs Angehörige der Vereinigten Staaten und
nur ein Engländer und ein Franzoſe vertreten die europäiſchen
IJntereſſen Jm einzelnen ſind die Meiſter folgende Fliegenge
wicht Jimmy Wilde England Bantamgewicht Peter Herman
Amerika Leichtzewicht Benny Leonhard Amerika Welterge
wicht Jack Britton Amerika Mittelgewicht BryanAmerika
Halbſchwergewicht Georges Carpentier Frankreich Schwerge
wicht Jack Dempſey Amerika
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Ein neuer Sieg Vreitenſträters
Bei dem geſtern in Berlin ſtattgehabten Kampfe zwiſchen dem

deutſchen Meiſterſchaftsboxex Breitenſträter und dem Kanadier
Rolf ſiegte der Deutſche in der zehnten Runde über den Kanadier

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Kritiſches Staöfum der deutſch amerikaniſchen
Friedensverhanölungen

Der Berliner Korreſpondent der Chicago Tribune er
klärt aus autoritativer Quelle unterichtet zu ſein daß die
deutſch amerikaniſchen Friedensverhandlungen in ein kri

r Stadium eingetreten ſeien weil die amerikaniſche
Regierung die Aufnahme der Erklärung in den Friedens
Vertrag fordere daß Deutſchland allein am
Kriegsausbruch ſchuld ſei Würde das Kabinett
Wirth dieſe Bedingung annehmen ſo würde es ſofort ge
ſtürzt werden weil alle deutſchen politiſchen Parteien for
dern daß ein internationaler neutraler Gerichtshof die
Akchire aller kriegführenden Staaten durchforſche um dieſe
Frage zu klären Die deutſche Regierung hofft daß eine
Formel gefunden werde die über die im Verſailler Friedens
vertrag enthaltenen Beſtimmungen über die Schuldfrage hin
ausgeht Wenn dieſes Hindernis zur Wiederherſtellung
normaler Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Amerika
beſeitigt ſei dann müſſen noch die unerledigten wirtſchaft

lichen Fragen erörtert werden

Die Waſhingtoner Konferenz
DaA London 19 Aug Eigene Drahtnachricht Aus

Waſhington wird gemeldet daß Harding lebhaft die Teil
nahme der britiſchen Dominions an der Abrüſtungskonferenz
wünſcht Er iſt geneigt zu ihren Gunſten eine Ausnahme
zu machen und um ihretwillen die ſehr beſchränkte Zahl der
Mitglieder der einzelnen Delegationen die ſechs nicht über
ſteigen darf zu überſchreiten Die britiſche Delegation er
fährt durch den Beitritt der Vertreter der Dominions
man ſpricht von je zwei Mann eine weſentliche Erweite
rung Harding ſoll auf die Teilnahme der britiſchen Domi
nions dringen weil er in allen Fragen welche den fernen
Oſten betreffen auf ihre Unterſtützung rechnet vornehmlich
in der Einwanderungsfrage der Gelben und in der Frage
der offenen Türe in Oſtaſien Er hofft daß die Dominions
ſich ebenfalls e eine Herabminderung der Rüſtun
gen im Pazifiſchen Ozean ausſprechen werden

Die deutſchen Namen in DeutſchOſtafrika
verſchwinden

D London 19 Aug Eigene Drahtnachricht Die
britiſche Verwaltung im Tanganyika Territorium dem ehe
maligen Deutſch Oſtafrika hat die deutſchen Gebiets und
Ortsnamen gewiſſer Diſtrikte und Städte durch die alten
Eingeborenenbe eichnungen erſetzt Der Diſtrikt Wilhelms
tal heißt jetzt Uſambara Diſtrikt die Stadt Wilhelmstal
würde Luſho o genannt Der Diſtrikt Bismarckburg am ſüd
lichen Ende des Tanganyikaſees wird in Zukunft Ufipa
Diſtrikt und der Hafen Bismarckburg am See ſelbſt Koſanga
heißen Der Diſtrikt Langenburg zwiſchen Tanganyika und
Nyaſſa wird jetzt Rungwe Diſtrikt genannt und ſeine Haupt
ſtadt NeuLangenburg iſt in Tuküyu umgeändert worden
Wiedhafen am Nyagſſaſee heißt jetzt Manda

Hanöel Gewerbe und verkehr
Hamburg 18 Auguſt Kaffeemarkt Braſilien

hatte Forderungen teilweiſe um 6 e ermäßigt am Platze herrſchte
lebhafte Nachfrage nach greifbarer Ware die bei anziehenden
Preiſen zu hohen Geſchäften führte

Von BahiaHamburg 18 nan Kakaomarkt
lagen Offerten nicht vor Accra Bair Fermented aus neuer
Ernte werden von New Vork und Liverpool mit 52 sh gehandelt

ier war das Geſchäft weiter lebhaft für ſuperior Bahia auf
adung AuguſtSeptember zu 55 sh 6 p für Superior Thomé

wurden 55 sh gezahlt
Preiserhöhung für Gas und Siederohre Der Rohrverband

hat die Preiſe für Gas und Siederohre mit ſofortiger Wirkung um
10 Prozent netto erhöht

Gasmotoren Fabrik Deutz zu Köln Deutz Für das abge
laufene Geſchäftsjahr iſt wie ein eigener Drahtbericht meldet die
Erhöhung der Dividende auf 15 Prozent i V 10 Proz in
Ausſicht genommen

4 Die Montana Geſellſchaft für Hütten und chemiJnduſtrie in Frankfurt a v erhielt in den Beairter e

und Hundsbach in Thüringen Bergwerkseigentum zur Ge
winnung der dort lagexnden Braunkohlen

terei und Akte e e erfährtdas zeig Tageblatt von unterrichteter
n n ſo gut beſchäftigt daß die voriſt das

dende von 60 Prozent falls die l

Verhältniſſe ſich nicht ändern wieder in Aus
ſicht ſteht Jnnerhalb des Aufſichtsrats befürwortete die
eine Gruppe eine Kapitalserhöhung während eine andere
Gruppe opponierte Nicht unwahrſcheinlich werde die erſte
Meinung durchdringen Ferner ſeien Neubauten geplant
Doch ſoll die Angelegenheit erſt wenn der Auſſichtsrat
wieder vollzählig beiſammen ſei aufs neue erörtert werden

R Wolf G in Magdeburg Buckau Jn der General
verſammlung war ein Aktienkapital von 58,496,000 Mark ver
treten Die Dividende wurde auf 15 Prozent feſtgeſetzt Es wurde
beſchloſſen den Vorzugs Aktien für wichtige Beſchlüſſe in der
Generalrerſammlung 3 Stimmen einzuräumen Ueber die Aus
ſichten wurde mitgeteilt daß die Lokomotivfabrik in Erfurt ſehr
gut beſchäftigt ſei und bis über die Mitte des nächſten Jahres
hinaus zu tun habe Der Lokomotivbau lag zeitweiſe ſtill es iſi
jetzt aber auch wieder beſſer damit geworden und es ſind wieder
Aufträge vom Auslande eingelaufen Jm Dreſchmaſchinenbau iſt
die Lage ebenfalls beſſer geworden Die Kreditoren ſind weſent
lich zurückgegangen Ueber die weitere Zukunft glaubt die Direk
tion der unſicheren Lage wegen keine näheren Angaben machen zu
können

Saatgetreidepreiſe Die Landwirtſchaftskammer für die
Provinz Schleſien beſchloß folgende Preisrichtlinien für aner
kannte Abſaaten als Maßſtab aufzuſtellen Als Grundpreis ſoll
die Berliner Börſennotiz am Tage der Lieferung vorbehaltlich
anderer Vereinbarung gelten Zu dieſem Grundpreis kommen
für anerkanntes Saatgut von Wintergerſte Roggen und Weizen
folgende Zuſchläge für anerkannte erſte Abſaat je Zentner
25 für zweite Abſaat 20 bei Besügen über 100 Zentner
wird anheimgeſtellt eine angemeſſene Vergütung von etwa
2 Proz zu gewähren

Wasgengeſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Holle
Saale einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurden

am 17 d M für Kohlen Koks Brikette und Naßpreßſteine ge
ſtellt 5724 Wagen zu 10 nicht geſtellt 66 Wagen zu 10 T

Banknoten

eeeeeeeernoonononn18 18 19 19Geld Brief Geld Brief
Amerikaniſche 1000 5 Doll 82,90 83,10 83,80 84,00

2 u I Doll 82,40 82 ,60 83,65 83,85
Belgiſche 100 Fr 633,25 634,75 640 25 641,75Dämſche 100 Kr 1358 50 1361,50 1376,00 1379,00
Engliſche gr f 14 304,00 305,00 308,25 309,25

u kl f 1 M u bar 302,75 303,75 307,25 308,25Finniſche 100 Finn W 121,50 122,00 123,50 124,00
Franzöſiſche 100 Fr 646,75 648,25 652,75 624 25Holländiſche 100 ſi 2584,75 2590 25 2619,75 2625,25
Jtalieniſche 100 Lire 357,50 358 50 362,00 363,00
Norwegiſche 100 Kr 1081,25 1083,75 1098,75 1101 25
Oeſterreich alte Abſchn zu 1000 K v woneue Abſchn zu 1000 K 8,65 8,75 8,35 8,45

do 10 100 K 8,60 70 8,45 8,55Rumän Bankn zu 500 Lei u darüber 100,75 101,25 102,75 103,25
Abſchn unter 500 Lei h h S SSchwediſche 100 Kr 1767,00 1771,00 1795,50 1799,50

Schweizer 1100 Fr 1413,50 1416,50 1426,00 1429,00
Spaniſche 1100 Peſ 1079,75 1082,25 1988,75 1091,25
Tſch ſlov St Noten neue Abſchn

zu 100 K u darüber 100,65 101,15 101,05 101,55
do unter 100 K 100,45 108,95 101,00 101,50

Wiederholt da ſchon in einem Teil der Auflage enthalten
Amtliche Produktenpreiſe

Berlin 19 Auguſt Weizen frei Berlin 430 436 mär
kiſcher Auguſt 422 420 ſächſiſcher 422 428 ſchleſicher 416
bis 420 flau Roggen maärkiſcher 334 340 flau Sommer
gerſte 480 490 Wintergerſte 382 392 matter Hafer ſchle
ſiſcher 328 334 märkiſcher 336 342 flau Mais La Plata
prompt ab Hamburg September Dezember 284288 ohne
Provenienzabgabe September Dezember 276 278 flau Wei
zenmehl 630 680 flau Roggenmehl 440 480 luſtlos Wei
zenkleie 260 matt Roggenkleie 260 matt Raps 575595
ſtill Rübſen 5 Mark unter Rapspreis ſchwächer Leinſaat 575
bis 595 ſchwach Viktorizerbſen 580 630 kleine Speiſe
erbſen 450 460 Futtererbſen 360 380 Peluſchken 350 bis
370 Ackerbohnen 320 330 Wicken ohne Angebot Lupinen
blau 180 190 gelb 190 200 Seradella 260 280 Raps
kuchen 250 260 Leinkuchen 390 395 Trockenſchnitzel 225
bis 230

Produktenbericht
Berlin 19 Auguſt Telegramm Die Produkten ver

kehrten wieder in matter Haltung Weizen war für prompte
Ware zu herabgeſetzten Preiſen angeboten vereinzelt mehr be
gehrt hatte aber im übrigen ſehr ſchwieriges Geſchäft Roggen
wurde wenig umgeſetzt und nur bei erniedrigten Preiszugeſtänd
niſſen Sommergerſte behauptete ſich in guter und feiner Quali
tät während mittlere Sorten nur ſchwer unterzubringen waren
Futtergerſte ſtellte ſich billiger weil die niedrigen Hafer und
Maispreiſe drückten Von Mehl begegnete nur feinſte Auszugs
ware von Weizenmehl einigem Jntereſſe Oelſaaten erwieſen ſich
bei ruhigem Geſchäft ergiebiger Recht feſte Stimmung zeigte ſich
für Speiſeerbſen auf hieſige Käufe und Begehr für die Rhein
gegend Dagegen ſchwächten Futterhülſenfrüchte ab

Metallnotierungen
Berlin 19 Auguſt Telegramm Raffinade Kupfer 98

bis 99proz 2000 Orig Hüttenweichblei 725 735 Drig Hütten
rohzink im freien Verkehr 760 770 ab Diſch Hütte Preis des
Zinkhüttenverbandes 765 Remelted Plattenzink 560 570 Orig
Hütten Aluminium 98 99proz in gekerbten Blöckchen 3050
Orig Hütten Aluminium in Walzvraht ober Drahtwaren 3175
Zinn Banca Straits Auſtral 48004825 Hüttenzinn mindeſtens
99proz 4625 4650 Reinnickel 98 99proz 4600 Antimon 825
Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kilogramm 1425142
Elektrolytkupfer per 100 Kilogramm 2296

Leipziger Eftektenkurse
Leiprig den 19 August 1921

Chemnitzer Bankverein MManstelder Kuxo 5900L ei r Hypoth Bank 144,00Oelaunitzer Kuxe 820,00

e 3 DPltler n 400,00zer D Dreherauziger zur 1900,00 ter 7Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 348,00bahn Vorzug 118,00Hallesche Zuckerraft s858,00 Zuckerrall 767,00

Huge e 410,00 a ao

780,00 a ttale uei

ger Malzſabri t Chemnita 880,00
tlich f il acob Margellanene etvinzialna en inkmann fürUnterheltu ilage gern uchtwanger Ver

miſchtes u Dr Karl Vaer für Sport CurtGraf für den Anzeigenteil i K Krinke Verlag und
Druck SaaleZeitung G m b H



gerliner rondsbörse vom 19 Aagust

Der Effektenmarkt steht was an der heutigen Börse wieder erneut
owiesen wurde in volkommener Abhängigkeit von den
Vorgängen am Devwisenmarkt Die leichte Befestigung
der Devisenkurse die sich am heutigen Vormittag gezeigt hat hatte
eine durchaus feste Tendenz der Börse zur Folge Das Publikum
hatte wieder in größerem Umfange Aufträge erteilt Markttechnisch
kam noch hinzu daß die Spekulation gestern außerordentlich viel
Blankoabgaben vorgenommen hatte und zu Deekungskäufen
schreiten mußte Die feste Haltung ging vor allem vom Montan
aktienmarkt aus auf dem man vielfach Interessenkäufe beobachten
wollte Dies gilt besonders für Phönix die im Mittelpunkte des
Verkehrs estanden und bereits in der ersten Börsenstunde um 150
bis auf 1200 p Ot anziehen Kkonnten wobei sich Stückemangel
bemerkbar machte
Am Montanaktienmarhkt waren ferner die Werte des
Stinnes Konzerns sowie Hoesch und Rheinstahl lebhaft gesucht wenn
sich auch bei diesen Papieren die Gewinne in engeren Grenzen hielten
und nur zwischen 25 40 pCt betrugen Oberschleeische Werte
ruhiger wenn aveh gleichfalls vorwiegend anziehend Von sonstigen

Industriepapieren waren vor allem Kölv Rottweiler 24 P
Humboldt Maschinen Hirsch Kupfer und Rheinmetall gefragt bei
Gewinnen bis zu 30 pCt Lediglich Gebr Böhler eine Kleinigkeit

gehwächer
Elektrowerteo außerordentlich fest Akkumulatoren mit einem

18proz Gewinn hatten die Führung ihnen folgen Siemens Halske
mit 12 pCt Bergmann mit 10 pot Felten u Guilleaume mit 7 pCt
und Sachsenwerk mit 6 pCt Elektr Licht u Kraft mit 6 pCt
A E G mit 4 pCt und Schuckert mit gleichfalls 4 pCt Steigerung

Schwächer nur Gebr Körting 2 pCt
Kaliwerte in Erwartung der kommenden Kalipreiserhöhung

haussierend Westeregeln 33 Di Kali 23 Aschersleben
10 pCt

Chemische Werte durchweg stark gesteigert Im Vordergrunde
standen Anilinaktien Bad Anilin gewannen 22 pCt Treptower
Avilin 13 pCt Höchster Farben 9 Elberfelder Farben 10 pCt

m Verlaute zogen die meisten Faptere weiter 25 Na 15
einigen Werten wie z B Phönix fanden Realisationen statt die den
Kursstand um einige pCt zurücksetzten

Nachbörslichsetzten ver allem Phön t hre s t arke
Steigerung fort und erreichten den Rekordkurs von 1240 ins
gesamt 190 pCt Im übrigen war die u nicht ganz ein
heitlich da zwar die meisten Papiere zu höchsten Tageskursen
schliehen jedoch vereinzelt auch leichte Abschwächungen zu Ver
zeichnen waren

Der Kassa Markt für Industriepapiere verkehrie
ausgesprochen fest Das Publikum hatte ziemlich große Verkaufs
orders gegeben und auch die Spekulation schritt wieder zu neuen
Käufen Im Mittelpunkt des Interesses standen Zeitzer Maschinen
mit einem 70proz Gewinn Etwa 50 pCt gewannen ferner Wiesloch
Zewent Breslauer Sprit Hutschenreuter Porz Ueber 20 pCt Se
wannen Gelsenkirchener Gubstahl Amme Giesecke Plauener Spitzen

Daneben Goldschmidt 14 pCt und Anglo Guano 5 pCt höher Stark Vogel Gladenbeck Stöhr Siegen Solinger Die übrigen Kurssteige
begehrt ferner Oberschles Koks 19 pCt

Kolonialwerte im Einklang mit der Devisenbewegung gut
behauptet zum Teil fester Vor allem begehrt Otavi Minen die 67 M
gewannen Otavi Genußscheine wurden 30 M höher bezahlt

Heimische Renten gut behauptet 35proz Preuß Conseols
Von Valutarenten 5proz Mexikaner 15 pCt schwächer

rungen hielten sich zwischen 5 und 15 pCt Niedriger wurden Mal
medy Gebr Schöndorf 18 Concordia Chemische 198
Kasseler Federstahl 50 Gladbacher Textil 35 Lindes Eis
masch Reiss Martin 35 Bremer Wolle 16 Stabfurter Ohemische 25 Wicking Zement 25 Deutsche Eisen
bahnsignal 19
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